Buchstadt Leipzig

Termin geplant: 31.7. - 2.8.2026
und fiir Gruppen nach Vereinbarung

1. Tag

2. Tag

Stadtansicht mit Markt und Rathaus in Leipzig
18:00 Uhr
Nach Ankunft in Leipzig erfolgt die BegriiBung und eine Einfiihrung zum
Reisethema mit Dr. Ansgar Bach, dem Autor des Buches Literarisches
Leipzig. Anschlielend besteht die Moglichkeit zum gemeinsamen Abendessen.

09:30 Uhr Leipzig zitiert!

Unser literarische Spaziergang fiihrt mitten durch das schone Zentrum an alten
Handelspaldsten vorbei und durch prachtvolle Passagen hindurch. Dabei
begegnet uns natiirlich Goethe: Als ich in Leipzig ankam, war gerade Mef5zeit,
woraus mir ein besonderes Vergniigen entsprang. Ahnlich klingt es bei
Casanova: Da die Leipziger September-Messe sehr schon war, so fuhr ich
dorthin, um zu meiner Krdftigung recht viele Lerchen zu essen... Casanova hielt
sich nicht nur an Leipziger Lerchen, sondern erlebte hier auch ein Abenteuer,
dessen ich mich stets mit Vergniigen erinnere... Und Fontane kam als
Apotheker: Das Neubertsche Haus lag in der Hainstrafle, so daf3 ich, um
dorthin zu gelangen, den echtesten und schonsten Teil von Leipzig, die
Grimmaische Gasse und den Rathausplatz zu passieren hatte.

12:00 Uhr Mittagspause moglich, beispielsweise im Coffee-Baum, einem der
dltesten Kaffeehduser Europas

14:30 Uhr

Unser Weg filhrt uns im Graphischen
Viertel auf den Spuren groBer deutscher
Verlage, darunter etwa Reclam, Brockhaus,
Teubner, Rowohlt, Kurt-Wolff-Verlag sowie
der Insel-Verlag, die allesamt einst in Leipzig
gegriindet wurden und spidter, nach 1945,
doppelte Ost-West-Lebenslidufe aufweisen.

Reclam-Haus

Eine Wiederentdeckung der wechselvollen Wirtschafts- und Kulturgeschichte
der einst grofiten und bedeutendsten Verlagsstadt Deutschlands.

Abends: Ein Abendessen ist z.B. in Auerbachs Keller moglich. Auf Wunsch
reservieren wir fiir Sie gerne Veranstaltungen in der Oper, im Gewandhaus, im
Theater oder — typisch flir Leipzig — im Kabarett.



3. Tag

4. Tag

Leistungen:

Ab 10:00 Uhr: Wir besuchen
vormittags das Schillerhaus
im Stadtteil Gohlis, nahe dem
Gohliser Schldsschen.

Hier wohnt Friedrich Schiller
im Sommer 1785 und arbeitet
an den Werken Don Carlos
und Fiesco. Hier dichtet er
auch sein Lied 4n die Freude,
das spiter durch Beethovens
Vertonung als Ode an die
Freude beriihmt wird.

Im Schillerhaus mit dem Leiter Hr. Schulze
Mittagspause, moglich z.B. im Gohliser Schlésschen

Am frithen Nachmittag besuchen wir
das Museum fiir Druckkunst im
Kiinstlerviertel Leipzig-Plagwitz.
Hier lernen wir die Verfahren des
Hoch- und Tiefdrucks sowie den
Bleisatz kennen und erleben die
ratternden Druckmaschinen.

Das Bild links zeigt den Druck eines
Plakats im Museum mit dem Text:
Wer am Worte reibt sich wird
gedruckt bei Drugulin in Leipzig!

Abends: Auf Wunsch reservieren wir flir Sie gerne Veranstaltungen in Oper,
Gewandhaus, Theater oder Kabarett.

Vormittags: AbschlieBende Lesung zum literarischen Leipzig.
Wahlweise: Besuch der in der Deutschen Nationalbibliothek

e 3 Ubernachtungen mit Friihstiick in ausgewihltem Hotel guter Lage

Literarische und kulturhistorische Spaziergénge / Fithrungen mit Fachleuten
Eintritte Schillerhaus

Eintritt Museum fiir Druckkunst

LVB-Fahrkarten

Preis: 465,- € p.P. im DZ, EZ-Zuschlag: 180,- €

Literatur: A. Bach: Literarisches Leipzig. V1g. Jena 1800 (Berlin, 2011)

A. Bach: Casanova und Leipzig. V1g. kopfundwelt (Berlin, 2015)

Literarisch Reisen Pitschen-Pickel 30 15926 Heideblick Telefon: 01575-95 00 918

info@literarisch-reisen.de www.literarisch-reisen.de



	Buchstadt Leipzig
	. Mittagspause, möglich z.B. im Gohliser Schlösschen

	Literarisch Reisen Pitschen-Pickel 30 15926 Heideblick Telefon: 01575-95 00 918

